
Zürisee Cup   
9. Januar   

Turnierreglement   
   

Allgemeines   

• Es darf nur mit Turnschuhen mit nicht abfärbender Sohle gespielt werden   

• Der Mannschaftsbetreuer hat vor dem ersten Spiel BEI DER JURY UNTEN die ausgefüllte  

Mannschaftsliste abzugeben. Die Nummern auf der Mannschaftsliste müssen mit den 

Rückennummern auf den Leibchen der Spieler übereinstimmen. Es dürfen auch  

ClubcornerAusdrucke abgegeben werden. Die Rückennummern müssen aber vermerkt sein.   

• Wir bitten um Ordnung in den Garderoben und in und um die Halle sowie Sorgfalt zu Anlagen und 

Geräten. Bitte TRINKFLASCHEN nicht in die Halle mitnehmen, sondern in der Kabine lassen.   

• Der FC Eschenbach lehnt jede Haftung ab, auch für Wertsachen   

• Der FC Eschenbach behält sich bei fahrlässiger und/oder mutwilliger Beschädigungen ein 

Regressrecht vor   

• Versicherung ist Sache der Teilnehmer   

• Mit seiner Anwesenheit/Teilnahme anerkennt jeder Spieler und Mannschaftsbegleiter diese 

Bestimmungen   

• Rauchverbot in der ganzen Halle sowie Spielverbot in den Gängen, Trink- und Essverbot in der 

Halle   

   

 Auswechselbank   

• Das Auswechseln von Spielern ist von der Spielerbank, neben dem eigenen Tor, vorzunehmen. Es 

darf fliegend ausgewechselt werden, aber erst wenn der auszuwechselnde Spieler das Spielfeld 

verlassen hat. Den Torhüter jedoch nur bei einem Spielunterbruch.   

• Bei ungeordnetem oder falschem Auswechseln kann der Schiedsrichter eine Zeitstrafe von 2 

Minuten aussprechen. Wiederaufnahme des Spiels erfolgt mit indirektem Freistoss, ab Mittellinie   

   

Wertungen   

     bei den Gruppenspielen   

• bei Punktegleichheit entscheidet:   

1. Direkte Begegnung   

2. Tordifferenz   

3. Anzahl der erzielten Tore   

4. Penaltyschiessen (je 3 Schützen)   

   

Proteste   

• Proteste gegen Schiedsrichter-Entscheidungen sind grundsätzlich nicht möglich   

   

Strafen   

• Mannschaften, die nicht zu der im Spielplan vorgesehener Zeit erscheinen, verlieren die Partie 3:0 

Forfait   

• Bei unsportlichem Verhalten kann eine Mannschaft disqualifiziert werden. Die bereits 

ausgetragenen Spiele werden annulliert und die Teilnahmeberechtigung entfällt gänzlich   



• dies gilt ebenso für einzelne Spieler und kann den Ausschluss aus dem Turnier zur Folge haben  

Spielregeln   

• Über Fälle, welche in diesem Reglement nicht festgehalten sind, entscheidet die Turnierleitung 

endgültig. Es gelten die Bestimmungen des Wettspielreglements SFV mit folgenden Änderungen:   

   

  

a) Wir spielen auf Handball-Tore in einem Handballfeld mit Seitenlinien  b) 

1 Schiedsrichter   

c) Seiteneinwürfe werden auf der Seitenlinie mit dem Fuss flach gespielt.  Gegner halten mind. 2 m 

Abstand.   

      

• ALLE:   

a) Die erstgenannte Mannschaft HAT ANSPIEL.   

b) Spieldauer gemäss Spielplan ohne Seitenwechsel   

c) Ein Spieler darf innerhalb der Gruppe nur in einer Mannschaft spielen   

d) Eine Ausnahme kann der Torhüter sein. Dies muss von der Turnierleitung genehmigt werden 

e) Die Abseitsregel ist aufgehoben   

f) Penaltydistanz beträgt 7 m   

g) Für sämtliche Freistösse ist der Mauerabstand 5 m   

h) Es gibt nur indirekte Freistösse, dies gilt auch wenn der Ball die Hallendecke oder ein Gerät 

an der Decke berührt. Wiederaufnahme des Spiels auf Höhe der Deckenberührung   

i) TORHÜTER – es gibt KEIN TORABSTOSS, DROPKICK und KEIN AUSKICK. Nur mit den 

Händen auswerfen oder sich den Ball selbst vorlegen.   

Sobald der Ball am Boden ist, kann der Torhüter wie jeder Feldspieler angegriffen werden. - 

Die Rückpassregel gilt bei den F-Junioren NICHT, in allen anderen Kategorien gilt sie.   

j) Der Halbkreis vor dem Tor (ausgezogene rote Linie) gilt als Strafraum   

k) Gefährliches REINRUTSCHEN/SLIDEN IST NICHT ERLAUBT und wird mit einem indirekten   

  Freistoss geahndet. Auch der Torhüter darf nur mit den Händen zum Ball reinrutschen.   

l) Falls der Ball auf die seitliche Tribüne fliegt, erfolgt die Wiederaufnahme des Spiels durch 

EINROLLEN MIT DER FUSS am Ort, wo der Ball das Spielfeld verlassen hat.   

m) Bei grobem Foulspiel oder unsportlichem Verhalten, kann der Schiedsrichter dem Spieler eine   

2 Minuten Strafe erteilen (gelbe Karte = Verwarnung)   

n) Bei grob unsportlichem Verhalten und Tätlichkeit kann der Schiedsrichter den Spieler vom   

Turnier ausschliessen (rote Karte)   

o) Der ausgeschlossene Spieler bleibt für das ganze Turnier gesperrt   

   

Jury   

• Entscheide der Jury sind unanfechtbar   

   

Verschiedenes   

  •  Die Turnierleitung behält sich Änderungen dieses Reglements vor   

   

Der FC Eschenbach wünscht allen Teilnehmern viel Spass, sowie ein faires, erfolgreiches und unfallfreies 

Turnier!   

Die Turnierleitung FC Eschenbach   


